
Corn putertechnik -

PC-Radio
Der hier vorgesteilte
UKW-Empfänger 1st als PC-
Einsteckkarte mit integrierter
Leistungs-Endstufe
konzipiert und bietet eine
interessante Erweiterung
des Rechners. Das lautende
Musikprogramm kann
datür sorgen, daB die Arbeit
dem Operator Ieichter von
der Hand geht.

Aligemeines

Ein koiipletter UKW-Enip0inger mit
integrierter Lei stungs-Endstutc cinschlief3-
lich siinitlicher Ansteuer- und Einstellnidg-
lichkeiten wurde aLit eincr PC-Einsteck-
karte aufgebaut. Diese wird in einen freien
Slot eines IBM-PC-XT/AT oder kompati-
blen Rechners eingesteckt. Es ist nur noch
der Lautsprecher sowie die Antennenzu-
leitung an die rUckseitigen Buchsen anzu-
schliel3en. Auch die Stromversorgung er-
folgt durch den PC.

Die Einstel lung von Sendern, Lautstär-

ke. HOhen und Biisscn cr1 olgt mentigelUhri
fiber Tastatur und Bildscliimi des PCs. Ober
Funklionstasten kUnnen 10 fest abgespei-
cherte Sender aufgerufen oder manuell bzw.
automatisch angefahren werden. Da die
entsprechende Software iin Hi ntergrund
laufen kann, wird (lie eigentlichc Bcnut-
zung des Rechners hierdurch nicht beein-
triichtigt.

Bedienung und Funktion

Die Vorausseizung zur Inhetriebnahme
der Anwendersoftware 1st ein MS-DOS-
Betriebssystem. Nach (1cm Einschalten des
Rechners wird zuniichst das Betriebssy-
stem eingeladen. Als näclistes 1st (lie 5 1/4'
360K Standard-Diskette, auf der sich die
umfangreiche Anwendersoftware befi ndet.
in das Diskettenlaufwerk des Recliners
einzuschieben. Falls gewunscht, kann die
Software auch auf eine eventuell vorhan-
dene Festplatte kopiert uiid von dortaus
gestartet werden.

Je nach Systemkonfiguration kann mit
dciii Betriehssysteni auf verschiedenen
Laulwerken bzw. auf der Festplatte gear-
beitet werden. Damit nun (lie Anwender-
software voni Diskettenlaufwerk in den
Speicher des Rechners eingeladen werden
kann, ist auf das Laufwerk mit der einge-
schobenen Diskette umzuschalten (fur
Laufwerk A ,,A:' Lind die Return-Taste).
tihlicherweise erscheint nun aufdem BUd-
schirm ,,A:>".

Durch die Eingahe der Zifferrifolge

.,PCRADIO" (Eingahe erfolgt ohrie ,.") und
Bethtigung der Return-Taste wird das An-
wenderprogramm in den I-lauptspeicher des
Recliners eingeladen und automatisch vom
Betriebssystem aus gestartet. Hierbei stelit
sich this Programm selhstthtig auf die em-
gesetzte Grafikkarte em.

Aufdem Bildschirrn erscheint die in der
Abbildung dargestelite Grafik. Die Bedie-
flung von Lautsthrke (Volume), Hdhen
(Treble), Bhssen (Bass), manueller oder
automatischer Senderwahl sowie der Mute-
Funktion (Signal) erfolgt Ober die Cursor-
Tasten.

Unniittelbar riach dciii Einschalten 1st
die Lautsthrkeeinstellfunktion aktiviert. Mit
den Links/Rechts-Cursor-Tasten (_-.-) kann
die Lautstiirke erhöht bzw. verringert wer-
den. Anhand der Lange des farbigen Bal-
kens kann die gewählte Lautsthrke abgele-
sen werden. Zusätzlich erscheint rechts
davon eine 2stellige Ziffer zwischen 0 und
63 als digitaic Lautsthrkeanzeige (63 cut-
spricht maximaler Lautsthrke).

Mit den Cursor-Tasten .,Auf/Ab" (Ti.
können andere Einstellfunktionen aktiviert
werden. Wird z. B. die Cursor-Taste
,,Abwiirts" betatigt, wechse)t die Einstell-
funktion von ,,Lautsthrke" auf ,,Höhen".
Gekennzeichnet wird dies jeweils durch
eine andersfarbige Darstellung der aktivier-
ten Funktion. Erneute Betatigung dieser
Cursor-Taste schaltet auf die Baf3-Funk-
tion. Sind mit den Links/Rechts-Cursor-
Tasten die gewiinschten Audio-Werte ciii-
gestelit, kann durch weitere Betatigung der
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Cursor-Taste ,,Abwärts" auf die manuelle
Sender- Einstellung geschaltet werden. Durch
jede Betatigung der Cursor-Taste ,,Rechts"
schaltet die Frequenzanzeige urn 0,() 1 MHz
herauf und bei Betatigen der Cursor-Taste
.,Links" urn 0,01 MHz nach unten. Wird
die Cursor-Taste etwas langer festgehal-
ten, beginnt ein schnelles Auf- bzw. Ab-
wdrtszäliieii rnit Frequenzveranderungen von
2 MHz pro Sekunde, d. h. in ca. 10  ist der
komplette U KW-Bereich Oberstrichcn.

Für das direkte Ansprechen eines Sen-
ders kann Ober die Zifferntasten die ge-
wOnschte Senderfrequenz eingegeben
werden. Unmittelbar darauf wird dieser
Sender vorn System eingeschaltet.

Das System bietet die Moglichkeit des
automatischen Sendersuchlaufs. Mit den
Aut7Ab-Cursor-Tasten wird these Funktion
angewahlt. Durch Betatigen der Cursor-
Taste ,,Rechts" wird der Sendersuchiauf in
Richtung aufsteigender Frequenz gestar-
tet, analog dazu mit der Cursor-Taste ,,Links"
in Richtung kieinerer Frequenz. Sobald em
Sender detektiert wurde, stoppt der Such-
lauf. 1st nach kompletter Uberstreichung
des gesamten UKW-Bereichs kein emp-
fangswUrdiger Sender erkaiint, schaltet das
System automatisch seine ,,Toleranzschwel-
le" bezUglich der EmpfangswOrdigkeit
herunter und startet einen weiteren Durch-
lauf. Werden die Cursor-Tasten zum Start
des Sendersuchlaufs kurz hintereinander
2rnai betatigt (innerhalb 1 s), startet der
Suchlauf unmitteibar mit der erhöhten
Empfindlichkeit.

Unten links auf dem Bildschirrn wird
die Feldstärke des einfallenden Senders
angezeigt (Signal). Mit 1-lilfe der Mute-
Funktion kann ein Schwellwert erfaBt
werdeii, bei dessen Unterschreitung das
System autornatisch sturnrn geschaltet wird.
Sornit entfällt beim Senderdurchlauf zwi-
schen den einzelnen Stationen das Rau-
schen. Angewählt wird die Funktion uber
die Auf/Ab-Cursor-Tasten. Der Mute-
Grenzwert erscheint andersfarbig und ist
mit Hilfe der Links/Rechts-Cursor-Tasten
individuellen Wünschen anpaBbar. Möch-
te man auch ganz schwache Sender emp-
fangen, wird mit der Cursor-Taste ,,Links"
der Grenzwert-Balken ganz an den linken
Rand gefahren, wodurch die Mute-Funk-
tion desaktiviert ist.

Rechts unten auf dem Biidschirm wird
die empfangene Senderstation eingeblen-
det. Hier kann alierdings nur dann der
Klartext erscheinen, wenn in der linken
Tabelle (S 1 bis S 10) die Sendernamen
erfal3t wurden.

Zur besonders schnellen Anwahi eines
Senders kann fiber eine der Tasten F I bis
F 10 ein dort abgespeicherter Sender un-
mittelbar angefahren werden.

Die Programmierung dieser Sender
geschieht wie folgt:

Zunächst wird in der hereits beschriebe-
nen Weise ein gewunschter Sender einge-
stelit. Jetzt wird die ,,Shift"-Taste gedrUckt,
zusarnmen mit einer der Tasten F I his
F 10, unter der dieser Sender abgespeichert
werden soil. Wurde z. B. F 1 betätigt,
erscheint unmittelbar danach die angewähl-
te Frequenz in der Sendertabelle. Mit der
alphanumerischen Tastatur des PCs kann
anschlieBend der Seridername links neben
der Frequenz erfaBt werden. Ahzuschlie-
Ben ist these Funktion durch Betätigen der
Taste ,.Return". In gleicher Weise sind die
Ubrigen ,,F"-Tasten beleghar.

Zurn Verlassen des Programmes ist die
Taste ,,ESC" zu betdtigen. Auf dern Bud-
schirm wird nun abgefragt, oh die even-
tuell vorgenoinmenen Anderungen der
Einstellwerte abgespeichert werden sollen
oder die ursprünglichen Werte erhalten
bleiben. 1st die menUgeführte Eingahe er-
folgt, geht das System anschlieBend auf
Betriehssystemebene zurBck. Die vorge-
gebenen Funktionswerte bleiben jedoch
erhalten, d. h. das PC-Radio arbeitet wie
eingestellt weiter - das laufende Musikpro-
grarnm kann zur Erleichterung der Arbeit
des Operators dienen. Die Software des
PC-Radios ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht
mehr irn Hauptspeicher des PCs vorhan-
den. Der PC ist uneingeschrankt für andere
Aufgaben nutzbar.

Insider-Infos

For die PC-Profis unter unseren Lesern,
die sich intensiver mit der Nutzung des
PC-Radios befassen mochten, sollen im
weiteren Verlauf dieser Beschreihung zu-
sätzliche Inforniationen gegeben werden,
uiii spezielle Moglichkeiten, die das Sy-
stem hietet, zu nutzen.

Die jedem Bausatz und Fertiggerät bei-
liegende Service-Diskette beinhaltet zuni
einen die vorstehend beschriebene Bedie-
nungs-Software und zurn anderen cine
Informations-Datei (READ.ME) sowic em
Instal lationsprogramm (INSTALL.EXE),
mit dem die Bedienung an individuelie
Bedürfnisse anpaBbar ist.

Durch Eingabe des Betriebssysternbefehls
.,TYPE READ.ME" und nachfolgenderBe-
tdtigung der Return-Taste wird der Inhalt
der ASCII-Datei direkt aufdem Bildschirrn
dargestellt. Hier findet der interessierte
Anwender weiterführende Informationen.

Nachfolgend wollen wir auf eine beson-
ders komfortabie Moglichkeit der Bedie-
nung des PC-Radios eingehen. Im Nor-
malfall wird auf dem PC ein Anwender-
prograrnrn laufen ohne die Software des
PC-Radios. Sollen nun Einstellparameter
des PC-Radios geandert werden, müBte das
gerade laufende Anwenderprogramm ver-
lassen werden, urn die Software des PC-
Radios aufzurufen. Diese Bedienung wur-

de eingangs bereits ausführlich beschrie-
ben. Die Software des PC-Radios kann im
Hintergrund irn Hauptspeicher des PCs
laufen. Die Installation ist hierzLl wie folgt
vorzunehmen:

Nach Einladen des Betriebssystems und
Einschieben der Diskette, kann durch Em-
gabe von ,,PCRADIO /1" und Betätigen
der Return-Taste das Programm in den
Hintergrundspeicher des PCs installiert
werden. Die nieisten handelsübl ichen
Anwenderprogramme können nun zusitz-
lich in dcii Hauptspeicher des PCs in
gewohnter Weise eingeladen werden, und
die Arbeit mit diesen Programmen kann
heginnen. Besteht jetzt der Wunsch. das
PC-Radio zu bedienen, kann durch Betäti-
gung der Tasten ,,Shift-links" zusammen
mit ,,Shift-rechts" die im Hintergrundspei-
cher abgelegte Software des PC-Radios
aktiviert werden. Diese Tastenkombination
ist in der im weiteren Verlauf dieses Arti-
kels beschricbenen Weise veriinderbar.

Auf dem Bildschirm erscheint das ciii-
gangs abgebildete Menu hei identisch ge-
lagerter Bedienung. Die jetzt veränderten
Werte smd allerdings nicht von hieraus auf
Diskette abspeicherbar. Wird die ,,ESC"-
Taste gedruckt, geht das PC-Radio-Pro-
granirn wieder in den Hintergrund und das
ursprungliche Anwenderprogramm kann
nahtlos fortgesetzt werden. Um die mi Hin-
tergrund laufende Software aus dem Hinter-
grundspeicher des PCs zu entfernen, ist
folgende Taste nkombination zu erfassen:
,,PCRADIO 7W'. Der Speicherbereich ist
jetzt wieder für andere Programme freige-
geben.

Komrnen wir als nächstes zur Beschrei-
hung der Installations-Software. Durch
Aufrufen der Instal lations-Datei mit H ilfe
der Eingabe .,INSTALL" und BetLitigung
der Return-Taste wird das entsprechende
Programm gestartet. Auf dem Bildschirm
erscheint zunächst die Abfrage der I/O-
Adresse des PC-Radios. Werkseitig ist die
Adresse auf ,,0300H" sowohl auf der Pla-
tine als auch softwaremaBig eingestellt. Hier
kann individuellen Erfordernissen entspre-
chend eine Anderung erfolgen. Anschlie-
Bend pruft das System, ob die Hardware
des PC-Radios unter der angegebenen
Adresse adressierbar ist.

Nach erfolgter Hardwareuberprüfung
erscheint aufdeni Bildschinn menUgefuhrt
die Abfrage der Taste nkombination, mit
der die Software des PC-Radios aus dern
Hintergrundspeicher aktivierbar ist. Werk-
seitig ist die Tastenkombination .,Shift-links"
und gleichzeitige Betatigung von ..Shift-
rechts" vorgegehen. Menugefuhrt kann these
Kombination individuellen Erfordernissen
angepaBt werden.

Im zweiten Ted dieses Artikels wird die
Schaltung des PC-Radios ausfUhrlich be-
schrieben gefolgt vorn Nachbau.	 10
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